



11. August 2012 
Nicht auf Lorbeeren ausruhen





Sie liessen es sich nicht nehmen, am «Erwachsenenabend» der Stadt Altstätten teilzunehmen. (Bild: Bilder. Kurt Latzer)
20 Frauen und zwölf Männer nahmen gestern Abend an der Altstätter Jungbürgerfeier beim Josefsheim teil. Eingeladen waren über 100 junge Erwachsene.

KURT LATZER

ALTSTÄTTEN. Auch wenn der Altstätter Stadtrat Ruedi Dörig über die neu erworbenen Rechte und Pflichten, wie Steuern zahlen und Militärdienst leisten, erinnerte: An der Jungbürgerfeier war in erster Linie Chillen angesagt, wie gelassenes herumsitzen und sich unterhalten auf Neudeutsch genannt wird.

Eigenverantwortung gefordert

Interessiert hörten die jungen Erwachsenen den Worten des Stadtrates zu. Er wies auf die, für die jungen Leute oft grenzenlos scheinende Freiheit hin, die aber auch ein hohes Mass an Eigenverantwortung verlange. «Verantwortlich ist man nicht nur für das, was man tut, sondern auch für das, was man nicht tut», zitierte Dörig den chinesischen Philosophen Lao-Tse. Verantwortung für das eigene Leben zu tragen, solle keine Last, sondern eine Chance sein, aus dem Leben möglichst viel zu machen.

Begabungen nutzen

«Jeder hat das Recht, seine Träume zu verwirklichen, seine Bestimmung zu suchen», sagte der Jugendbeauftragte. Am Schluss seiner Ansprache mahnte er die jungen Erwachsenen, sich nicht auf den Lorbeeren anderer auszuruhen, «denn es gibt jeden Tag genug Möglichkeiten, die individuellen Fähigkeiten und Begabungen zum Wohle von sich selbst, für andere und für die Gesellschaft einzusetzen». Dafür, dass an der Jungbürgerfeier das Geistige nicht zu kurz kam, sorgte Ruedi Gasser, Leiter Jugendarbeit Altstätten. Im Quiz tauchten Fragen auf, die «gestandene» Bürger ins Grübeln gebracht hätten: «Wie hoch waren die Einnahmen bzw. Ausgaben der Stadt Altstätten?», oder «Welche Parteien sind in Altstätten aktiv?», sowie «Der Stadtrat Altstätten wird für die Amtsdauer 2013-2016 aus wie vielen Mitglieder bestehen?». Als Belohnung für die Teilnahme am Quiz, ging es zum Abschluss des Abends zu «Film im Städtli».

